
Protokoll der 3. Jugendvollversammlung der JDAV Augsburg vom 08.09.2020

 17.00 – 18.25 Uhr

Teilnehmerinnen und Teilnehmer:
(nicht Stimmberechtigte: gekennzeichnet mit n.b.)

Ulrike Stöffelmair, Philipp Mascha (n.b.), Antje Henze (n.b.), Florian Schön, Julia Gsell, 
Tobias Stadler (n.b.), Lena Kießling, Katja Ludwig, Christian Pfahler, Annika Reif, Irina von
Dohlen, Thomas John (n.b.), Felix Erbar, Lars Pick (ab 17.48 Uhr)

Vorsitz: Philipp Mascha

Protokoll: Antje Henze

TOP 1: Begrüßung

Philipp Mascha eröffnet die 3. Jugendvollversammlung der JDAV Augsburg und begrüßt 
die Teilnehmer*innen und bedankt sich ausdrücklich beim Orga-Team der 
Versammlung. Coronabedingt konnte die Versammlung nicht im Mai stattfinden.

Er übergibt das Wort an den 1. Vorsitzenden des DAV Sektion Augsburg, Herrn Thomas 
John, der ein Grußwort spricht. Er wünscht sich zukünftig eine verstärkte 
Zusammenarbeit der Jugend mit dem Hauptverein. Auch der Klimaschutz ist ein großes 
Ziel für die Zukunft. Eine Zusammenarbeit in diesem Bereich ist gut vorstellbar. Der DAV 
ist ein Bergsportverein und ein Naturschutzverein. Effektiver Naturschutz ist nur durch 
politisches Aktivwerden möglich. Er bietet explizit auch die Unterstützung durch den 
Hauptverein/Vorstand an.

TOP 2: Bericht des Jugendreferenten
Mascha berichtet über die Ziele der JDAV von 2019-2021. Der Fokus soll auch auf die 
Förderung der Altersklasse 18-27 gelegt werden, da hier teilweise noch eine Lücke 
besteht/bestand. Ein weiterer Schwerpunkt liegt beim Klimaschutz. Auch die 
Zusammenarbeit der JDAV mit der Ausbildungsabteilung soll noch verstärkt werden. 
Außerdem wurde gegenüber dem Jugendamt der Stadt Augsburg ein 
Jugendschutzkonzept formuliert und die bewährten Regelungen in Worte gefasst.

2.1. Altersklasse 18-27

Es gibt den inzwischen etablierten „Kletter- und Bouldertreff“ unter der 
Hauptverantwortung von Katja Ludwig.

Eventuell ist ein Aufbau einer Jungmannschaft in Zusammenarbeit mit Augsburg Alpin 
geplant. 



Geplant ist außerdem eine JDAV Hütte vergleichbar mit dem DAV Fitnesscamp, die über 
das Tourenprogramm angeboten werden könnte. 

2.2. Klimaschutz
Im Bereich des Klimaschutzes wurde realisiert: Daunenaktion der Minigeckos mit 
Mountain Equipment (Sammlung von Daunen als Recycling).
Geplant: Klimaneutralität des Vereins bis 2021 (TOP in der Jahresvollversammlung), 
Bergsteigerbus, Zusammenarbeit mit dem NUK-Referat.

2.3. Zusammenarbeit mit der Ausbildungsbteilung
Geplante Fortbildungen: Knotenkundekurs, improvisierte Bergrettung, 
Alpin-/Technoklettern, Erste Hilfe am Berg.
Auch Trainer/Ausbilder des Hauptvereins für Gruppenaktivitäten könnten aktiviert 
werden, um deren Wissen und Erfahrungen in der Jugendarbeit einzubringen.
Hierzu wird zukünftig auch eine Ansprechperson benötigt.

2.4. Unterstützung innerhalb der JDAV

Die Mitglieder des Jugendausschuses werden besonders angesprochen, Funktionen 
oder Aufgaben zu übernehmen: Ansprechperson für Ausbildungsabteilung/NUK, Orga 
Jugendleitungsevents, Orga Außenwirkung (Hallenfest, Modular, AFA), Organisation von 
offenen Fahrten.

TOP 3: Bericht des Kassenwartes
Tobias Stadler präsentiert als Kassenwart die jährlichen Ausgaben anschaulich mittels 
Grafik (Jahresauswertung 2017-2020).
Wegen der Corona-Pandemie sind bisher kaum Ausgaben angefallen, sodass das 
Jahresbudget 2020 i.H.v. 29.500 EUR nicht ausgeschöpft werden wird. Große 
Veränderungen gegenüber dem Vorjahr gibt es nicht. 
In den Sonderfahrten sind der Kinderskikurs und die  Sommerfreizeit mit extra 
Zuschüssen enthalten.
Thomas John: zukünftig soll das Budget möglichst ohne Puffer beantragt werden, da 
damit dann leichter zu planen ist. Außerdem soll das Budget 2021 früher beantragt und 
bearbeitet werden (Herbst des Vorjahres), um Budgetverabschiedungen rechtzeitiger zu
haben (Planungssicherheit).

Tobi dankt Flo dafür, dass er jetzt Buswart ist. Er stellt zur Diskussion, dass auch dieses 
„Amt“ zukünftig per Wahl bestimmt wird, falls es hierfür mehrere Interssenten gibt. 
Nach Ansicht von Thomas und Antje kann man heutzutage grundsätzlich froh sein, wenn
sich Freiwillige melden, um ehrenamtlich Aufgaben zu übernehmen. Eine Bestätigung 
der Amtsausbüung könnte in der nächsten JA-Sitzung vorgenommen werden. Eine 
formale Wahl sieht die Sektionsjugendordnung jedoch nicht vor.

TOP 4: Wahlen
Mascha stellt als Wahlleiter die Voraussetzungen für die Wahl, die Wahlberechtigung 
und die Art der Wahl vor.
Es befinden sich 10 Wahlberechtigte im Raum.



4.1. Wahl von stellvertretenden Jugendreferenten (bis zur nächsten regulären JVV):

Felix (derzeitiger Stellvertreter) steht nicht mehr zur Verfügung und stellt das Amt kurz 
vor.
Kein Interessent. Keine Wahl.

4.2. Kassenwart
Tobias Stadler stellt sich zur Verfügung. Uli Stöffelmair beantragt eine offene Wahl.
Offene Wahl ist einstimmig angenommen.
Wahlergebnis 10:0 (ja:nein).
Tobias nimmt die Wahl an. 

4.3. Jugendausschuss-Mitglieder
Interessenten: Florian Schön, Lena Kießling, Ulrike Stöffelmair, Antje Henze, Irina von 
Dohlen, Katja Ludwig, Christian Pfahler.

Lena würde sich für gruppenübergreifende Aktionen einsetzen. Katja würde sich für die 
Altersgruppe 18-27 einsetzen. 
Antje fände es gut, wenn im nächsten Jugendausschuss auch Grüpplinge drin sind, um 
auch die Wünsche der Grüpplinge aufgreifen zu können, dies solle im nächsten Jahr 
durch rechtzeitige Werbung für die JVV geschehen.

Lena beantragt Blockabstimmung. Es gibt keine Einwände. Uli Stöffelmair beantragt 
offene Abstimmung. Es gibt keine Einwände. 
Wahlergebnis 10:0 (ja:nein)

Die JA-Mitglieder nehmen die Wahl an.

4.4. Landesjugendleitungstag-Delegierte (LJLT) (9.-11.10.2020, online)
Interessenten: Florian Schön, Irina von Dohlen, Ulrike Stöffelmair.
Gilt als JL-Fortbildung. 
Lena beantragt Blockabstimmung. Es gibt keine Einwände. Lena beantragt offene 
Abstimmung. Es gibt keine Einwände.

Wahlergebnis 10:0 (ja:nein)

4.5. Bundesjugendleitungstag-Delegierte (BJLT)(28./29.11.2020)
Interessenten: Irina von Dohlen, Ulrike Stöffelmair, Florian Schön
Lena beantragt Blockabstimmung. Es gibt keine Einwände. Lena beantragt offene 
Abstimmung. Es gibt keine Einwände.
Wahlergebnis 10:0 (ja:nein)

TOP 5: Wünsche, Anregungen und Sonstiges
Uli möchte, dass Jugendleitungen an Ausbildungen der Ausbildungsabteilung mit 



Zuschuss/günstiger teilnehmen können. Mascha unterstützt dies. 
Tobi Stadler meint, dass es sich hier um eine sektionsinterne Qualifizierung handelt und 
dass dies (je nach Einzelfall) komplett übernommen werden sollte.

Uli möchte, dass die Küche im Jugendraum funtionsfähig wird (Teller, Töpfe, Tassen, 
Ausstattung). Es fehlt noch immer der Wasser- und Stromanschluss. Lars kümmert sich 
darum.

Der Kicker von Uli Kühnel soll auch in den Jugendraum kommen.

Uli betont, dass sie es nicht gut findet, dass seit Corona die Jugendgruppen nur über das 
normale Anmeldeportal buchen können. Es ist eine DAV Halle und Jugendgruppen 
haben hier einfach auch eine besondere Berechtigung zur Teilnahme und sollten die 
Möglichkeit zur Buchung der kompletten Gruppe haben. Das Thema muss auch an die 
Kletterhalle adressiert werden, da das dort ggf. gar nicht bekannt ist. Mascha 
unterstützt dieses Anliegen und kümmert sich darum.

Mascha fragt, ob es weitere Wünsche und Anregungen bzw. Aufträge an den 
Jugendausschuss gebe. Es erfolgt keine Wortmeldung.

Mascha dankt den Anwesenden für die Teilnahme und schließt die Sitzung offiziell.

Philipp Mascha Antje Henze

gez. gez.


